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Preußiſche Geſetzſammlung 


Ausgegeben zu Berlin, den 12. Februar 1926 


(Ar. 13052.) Verordnung über die Beſtellung von Mitgliedern des Reichsrats durch die Provinzial⸗ 
verwaltungen von Nieder- und Oberſchleſien. Vom 11. Februar 1926. 


Das Staatsminiſterium hat auf Grund des Artikels 55 der Verfaſſung in Übereinſtimmung mit dem 
un Artikel 26 der Verfaſſung vorgeſehenen Ständigen Ausſchuſſe des Landtags folgende Verordnung mit 
Geſetzeskraft erlaſſen: 


81 
5 , 

In den Provinzen Ober- und Niederſchleſien erfolgt die nächſte nach Maßgabe des Geſetzes vom 3. Juni 
1921 (Geſetzſamml. S. 379) vorzunehmende Neuwahl der Mitglieder des Reichsrats und ihrer Stellvertreter 
nicht mehr durch die im § 10 Abſ. 1 des Geſetzes beſtimmten beſonderen Wahlkörper, ſondern durch die 
Provinzialausſchüſſe der beiden Provinzen. 

8 2. 
Dieſe Verordnung tritt mit dem auf die Verkündung folgenden Tage in Kraft. 
Berlin, den 11. Februar 1926. 


(Siegel) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 


Braun. Severing. 
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(Vierzehnter Tag nach Ablauf des Ausgabetags; 26. Februar 1926.) 
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